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1. Veranlagungsstand 
kommunaler Steuern

Wesentliche Steuern mit Buchungsstand 13.02.2026:
Steuer Haushaltsansatz

2. NT
Buchungsstand Differenz

in Tausend €

Gewerbesteuer gesamt 50.500 57.240 +6.740

Sonstige Gewerbesteuer 50.500 42.413 - 8.087

Offshore-GWS 14.827 + 14.827

Grundsteuer B 20.450 20.330 - 120

Hundesteuer 565 548 - 17

Zweitwohnungssteuer 800 659 - 141

Vergnügungssteuer 2.000 209 - 1.791



2. Offshore Gewerbesteuer

(1) Ausgangslage 2024
• BFH Urteil Ende 2024: Land kann nicht hebeberechtigt für 

Gewerbesteuer in gemeindefreien Gebieten sein.

• Hebeberechtigung für eine oder mehrere Kommunen statthaft

(2) Regelung Land Niedersachsen 2025
• 11/2025: Verordnungsentwurf (Hebeberechtigung Stadt WHV) 

mit dem Ziel einer Neuregelung, die rechtssicher ist und 
größtmögliche Umverteilung bedeutet; Anhörung Verbände 
und beteiligte Kommunen

• Stellungnahme AG kommunale Spitzenverbände:

• Auswahlentscheidung grundsätzlich nachvollziehbar

• Anregung, die Entscheidung um ein Jahr zu verschieben, um 
Alternativen prüfen zu können



2. Offshore Gewerbesteuer

• Stellungnahme Stadt WHV positiv

• Verordnung wird wie geplant vom Kabinett beschlossen und 
tritt zum 01.01.2026 in Kraft

(3) Finanzielle Auswirkungen für Wilhelmshaven
• Unmittelbare GWS: + 110 Mio. €

• Abführung GWS an Land: - 9 Mio. €

• Künftig reduzierter FAG: - 65 Mio. €

• Netto-Effekt: + 36 Mio. €

Die reduzierten FAG-Erträge werden nach den Vorgaben des 
Finanzausgleichs an nds. Kommunen verteilt



2. Offshore Gewerbesteuer

(4) Mögliche Neuregelung ab 2027
• Erneuter Termin des Landes mit HVB der 26 

Küstenkommunen mit dem Ergebnis:

• Es soll bei der Hebeberechtigung für die Stadt WHV 
bleiben

• Es wird, vorbehaltlich eines entsprechenden Beschlusses 
der Landesfinanzkommission, eine Arbeitsgruppe mit 
Vertretern des Landes, der Spitzenverbände und 
Kommunen gebildet. Ziel ist die Prüfung einer 
Neuregelung der Umverteilung. Hierfür mussten alle 
Küstenkommunen ihre Aufgaben- und Ausgabenlast 
darlegen



2. Offshore Gewerbesteuer

(5) Bewertung

• Wilhelmshaven hat eine Stellungnahme abgegeben und 
die Lasten betont

• Der Stadtkämmerer soll nach Willen der Verwaltung 
Mitglied der Arbeitsgruppe werden

• worst case: Der Netto-Effekt für Wilhelmshaven kann 
deutlich reduziert werden, etwa wenn das Modell 
Mecklenburg-Vorpommern als Basis der Neuverteilung 
dient



3. Liquidität Kernverwaltung

Liquiditätskredite Stand 13.02.2026 in Mio. €

Liquiditätskredite / Termingelder 67,0

davon

bei Banken 64,0

im Liquiditätsverbund 3,0

Festgelder
Eigenbetrieb RNK (intern) 8,0
TBW (intern) 1,5



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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